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Schwere Mederlugen der Engländer und Franzoſen

e 1000 Engländer 1600 Franzoſen gefangen 17 Geſchütze erbeutet e
Der heutige Bericht aus dem Großen Hauptquartier v

W T Großes Hauptquartier 25 April einander liegende franzöſiſche Linien Nächtliche Verſuche der
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Franzoſen uns das eroberte Gelände wieder zu entreißen ſchei

Bei Ypern errangen wir weitere Erfolge
m
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Das am 23 April
eroberte Gelände nördlich von Ypern wurde auch geſtern gegen
feindliche Angriffe behanptet Weiter öſtlich ſetzten wir unſere
Angriffe fort ſtürmten die Ferme Solaert ſüdweſtlich von
St Julien ſowie die Orte St Julien und Kreſſelaere
und drangen ſiegreich gegen Grafenſtafel vor Bei dieſen
Kämpfen wurden etwa 1000 Engländer gefangen genommen und
mehrere Maſchinengewehre erbeutet Ein engliſcher Gegenangriff

terten unter ſchweren Verluſten für den Feind 24 franzö
ſiſche Offiziere 1600 Mann und 16 Geſchütze blie
ben bei dieſen Kämpfen in unſerer Hand

Zwiſchen Maas und Moſel kam es ſonſt nur an einzelnen
Stellen unſerer Südfront zu Nahkämpfen die bei Ailly noch nicht
abgeſchloſſen ſind Jm Prieſterwalde mißglückte ein franzöſiſcher
Nachtangriff

Jn den Vogeſen verhinderte auch geſtern ſtarker Nebel die
gegen unſere Stellung weſtlich von St Julien wurde heute
früh unter ſchwerſten Verluſten für den Feind zurückgeſchlagen

Weſtlich von Lille wurden Angriffsverſuche der Engländer durch
unſer Feuer im Keim erſtickt

Jn den Argonnen ſchlugen wir nördlich Le Four de
Paris einen Angriff zweier franzöſiſcher Bataillone ab

Auf den Maashöhen ſüdweſtlich Combres erlitten die
Franzoſen eine ſchwere Niederlage Wir gingen hier zum An
griff über und durchbrachen in einem Anſturm mehrere hinter

Gefechtstätigkeit

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage im Oſten iſt unverändert
Zwei ſchwächliche Angriffe der Ruſſen weſtlich Ciech an o w

wurden abgewieſen

Als Antwort für Bombenwürfe der Ruſſen auf die friedliche
Stadt Neidenburg wurde der Eiſenbahnknotenpunkt Bialyſtok von
uns nochmals mit 20 Bomen belegt

Oberſte Heeresleitung

Grbbße Vebluſte der Kapgdier bei Lyerne

z Genf 25 April Am linken Vſerufer dauerten die geſtrigen Kämpfe
an Der Bericht von French geſteht die enormen Verluſte der kanadiſchen
Diviſion zu und erklärt daß das Zurückweichen ſeines linken Flügels die un

e vermeidliche Folge des franzöſiſchen Rückzugs geweſen ſei Der Pariſer
Geſamteindruck der deutſchen Erfolge in Flandern und der deutſchen Fortſchritte in
der Champagne läßt ſich deutlich an dem zaghafter gewordenen Ton der Fachpreſſe

Das Schickſal von Oſſowiee
2z Roſendaal 25 April Jm Matin drückt der Kommandant de Civrieux lebhafte

Beſorgnis aus über das Schickſal von Oſſowiee Man darf annehmen ſchreibt er daß die ruſſiſchen
Jngenieure nicht allzuſehr auf die Panzerkuppeln vertrauen ſondern aus den Erfahrungen des Krieges
Nutzen ziehen werden Die ſtrategiſche Wichtigkeit der Feſtung iſt ungeheuer Bedeutet
ſie doch den Stützpunkt der ruſſiſchen Angriffe gegen DOſtpreußen

Einfall von 18000 Afghanen in Rordindien

z Mailand 25 April Anione meldet aus Teheran Bei Charan
in Nordindien ſind 18000 bewaffnete Afghanen vorgeſtoßen Die engliſche
Beſatzung hat dte Stadt übergeben

Charan liegt in Belutſchiſtan im weſtlichſten Teil von

2 1 r tm n dilom widlich vonBritiſch Oſtindien etwa 200 Kilometer füdlich von der
e i
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